
Öffnungszeiten  Mo‐Fr 08:00‐12:00, Mo u. Di 13:00‐15:30 Uhr, Do 13:00‐17:00 Uhr  Terminvereinbarungen auch außerhalb 
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Kreiskasse  Fürstlich Castell'sche Bank,  IBAN DE09 7903 0001 0001 0003 00, BIC FUCEDE77XXX  
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            11‐851/05.6 02.12.2016
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

leider muss  ich  Ihnen mitteilen,  dass  sich  das  Verhalten  der  Schüler  auf  unseren  Buslinien  im 

Landkreis  stark verschlechtert hat. Obwohl es  seit einigen  Jahren Vorschrift  ist, dass der Bus nur 

über die Vordertüre betreten werden darf und die Fahrkarten beim Busfahrer vorgezeigt werden 

müssen, drängeln sich vermehrt Schüler über die Hintertüren  in den Bus. Wenn der Busfahrer die 

Fahrkarte verlangt oder ihren Namen notieren will, werden Schüler auch mal unverschämt. 

Hinzu kommt, dass auch einige Eltern das schlechte Verhalten  ihrer Kinder unterstützen und sich 

zum Teil über das Verhalten der Busfahrer beschweren. 

Wir möchten Sie deshalb bitten, Ihre Schüler über die Kommunikationswege Ihrer Schule nochmals 

nachhaltig darüber zu  informieren, dass das Betreten über die Hintertüre „Schwarzfahren“  ist und 

mit einem erhöhten Beförderungsgeld von 60,00 € geahndet wird. 

Wir werden zu diesem Thema an verschiedenen Standorten im Landkreis Kontrollen durchführen. 

Ein  weiterer  Kritikpunkt  ist  das  Verhalten  vieler  Schüler  im  Bus  und  während  der  Fahrt. 

Anweisungen  der  Busfahrer  werden  nicht  nur  ignoriert,  sondern  die  Busfahrer  regelrecht 

provoziert. U.a. weigern sich viele Schüler regelrecht, nach hinten im Bus durchzulaufen, um für die 

nächsten  Schüler  den  Gang  frei  zu  machen.  Sollten  Schüler  durch  entsprechendes  Verhalten 

wiederholt auffallen, so können Sie von der Beförderungspflicht ausgeschlossen werden, d.h. Ihnen 

wird das Fahren auf der entsprechenden Buslinie untersagt. Die Eltern müssen dann selbst für den 

Transport zur Schule sorgen. 

Zuletzt  ist  das  Verhalten  einiger  Eltern  an  den  Bushaltestellen  vor  oder  bei  den  Schulen  zu 

bemängeln. Zu den Schulbeginn‐ und Schulschlusszeiten entstehen durch die Fahrzeuge der Eltern, 

die  Ihre Kinder mit dem PKW  abholen, nicht nur bedrohliche Gefahrenmomente  für die  Schüler, 

_ 



sondern auch für die Busse. Die an der Bushaltestelle oder der Ein‐ und Ausfahrtsbereiche der Busse 

parkenden privaten PKWs beeinträchtigen stark die Sicht und den Wendekreis der Busse. Besonders 

betroffen  sind  die  Standorte  AKG,  Realschule  und  Wirtschaftsschule  in  Kitzingen  sowie  die 

Realschule  Dettelbach  und  das  Landschulheim  Wiesentheid.  Dennoch  gilt  das  Gleiche  für  alle 

Schulbushaltestellen in unserem Landkreis. 

Bitte teilen Sie den Eltern mit, in der weiteren Umgebung oder Seitenstraße einer Schule Ihre Kinder 

abzusetzen oder aufzunehmen. Auch hierzu werden wir Kontrollen vor Ort durchführen. 

Bitte geben Sie diese Informationen an Ihre Schüler und Eltern weiter. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 

 

Mit besten Grüßen 

 
P. Nellen 

Dipl.‐Geogr. 


